Beispiel Bewerbungsgespräch

Die Motivation kann mittels einer projizierten Stellenanzeige erfolgen. So sollte sie derart gestaltet sein, dass sie die Basis für das Bewerbungsgespräch ist und sich der Bewerber gezielt auf ein Gespräch vorbereiten könnte. Ferner benötigen die Schüler Informationen über Inhalte und Verlaufsformen typischer Bewerbungsgespräche. Diese eigenen sie sich in der Informationsphase an.
Bei der Vorbereitung setzen sich die Schüler auf Basis ihrer Rollenkarten mit ihren jeweiligen Rollen auseinander. Dabei empfiehlt sich die Sozialform der Gruppenarbeit, um qualitativ bessere Ergebnisse zu erzielen. Da relativ wenige Personalchefs benötigt werden, dürfte eine Gruppe zur Vorbereitung dieser Rolle genügen, während für Bewerber (und Beobachter) vermutlich mehrere Gruppen zu bilden sein dürften.

Rollenkarte Personalchef
Auf die ausgeschriebene Stelle haben sich über 40 Bewerber gemeldet, von denen sie vier besonders vielversprechende Kandidaten zum Vorstellungsgespräch eingeladen haben. Ihre Aufgabe besteht darin, den Bewerber auszuwählen, der am besten für die Stelle geeignet ist.

Überlegen Sie sich, was sie über die Bewerber erfahren möchten und bereiten Sie die Gespräche entsprechend vor. Evtl. stehen Ihnen hierfür auch die schriftlichen Bewerbungen der Kandidaten zur Verfügung.

Rollenkarte Bewerber

Sie finden die ausgeschriebene Stelle sehr attraktiv und möchten sie deshalb bekommen. Da sie wissen, dass von allen Bewerbern nur einer den Zuschlag erhält, möchten Sie sich gut vorbereiten.

Folglich sollten Sie sich über das Unternehmen informieren, um überzeugende Antworten auf mögliche Fragen (z.B. warum Sie für das Unternehmen arbeiten möchten, was Sie an der Stelle interessiert, warum gerade Sie die Stelle erhalten sollten) geben zu können. Rechnen Sie auch damit, dass evtl. kritische Fragen zu Ihrem Lebenslauf oder zu Ihrer Qualifikation gestellt werden. 

Ferner sollten Sie berücksichtigen, dass neben Ihren Antworten auch Ihre Persönlichkeit und ihr gesamtes Auftreten die Entscheidung des Personalchefs beeinflussen werden.

Rollenkarte Beobachter

Achten Sie in Abstimmung mit den anderen Beobachtern besonders auf einen dieser Aspekte und halten Sie Ihre Eindrücke schriftlich fest:

- Verbale und nonverbale Kommunikation des Bewerbers

- Verbale und nonverbale Kommunikation des Personalchefs

- Inhalt des Gesprächs

- Verbesserungsmöglichkeiten

Zur Durchführung der Rollenspiele sind Gruppen derart zu bilden, dass jeweils ein Personalchef und mehrere Bewerber eine Gruppe bilden. Nun spricht der Personalchef immer mit einem Bewerber, während die anderen Schüler das Gespräch anhand der Kriterien beobachten. Dabei sind so viele Gespräche zu führen, dass alle Bewerber ein Gespräch führen konnten. Abschließend soll der Personalchef einen Bewerber auswählen und seine Entscheidung begründen.

Die Diskussion über den Verlauf und die Rückmeldung der Ergebnisse erfolgt zunächst innerhalb der Gruppen. Sie kann geführt werden, wenn alle Gespräche beendet sind oder bereits nach jedem einzelnen Vorstellungsgespräch. Letzteres hätte den Vorteil, dass die späteren Gespräche aufgrund der verstärkten Aufarbeitung auf einem höheren Niveau stattfinden könnten.

Im Rahmen der Reflexion sollten die Erfahrungen und gewonnenen Erkenntnisse im Klassenverband besprochen und systematisiert werden. Denkbar ist auch, nochmals gemeinsam ein Rollenspiel, das evtl. per Video aufgenommen wurde, detailliert zu analysieren.

